
 

Bildungsbüro im Schul- und Sportamt 

Kommunale Bildungsausgaben 

Das Bildungsbüro hat im Sommer 2020 bildungsrelevante 
Kennziffern im Prdukthaushalt der Stadt Schwabach 
untersucht. Damit steht erstmals ein aussagefähiges 
Betrachtungssystemfür Bildungsausgaben und –einnahmen 
zur Verfügung.  

Eine der wesentlichen Grundinformationen zur 
Bildung auf kommunaler Ebene sind die 
Bildungskosten. Sie geben Auskunft über den 
Mitteleinsatz und indirekt über den monetären 
Wert von Bildung in einer Gemeinde. 

Ein Vergleich der Gesamtsumme aus 
Aufwendungen und Erträgen über alle 
Bildungsbereiche, also sowohl Schulen als 
auch Kindergärten, Kinder- und Jugendarbeit, 
Kultur oder Gesundheit und Sport, zeigt für das 
Jahr 2018 einen städtischen Zuschussbedarf 
von ca. 22,4 Mio  

Allein bei den Schulen lag der 
städtische Zuschuss insgesamt bei 
rund 8,3 Mio Euro. Dabei entfielen auf 
die allgemeinbildenden Schulen 4,9 
Mio und auf die beruflichen Schulen 
3,5 Mio Euro.. Im Vergleich zu 2014 ist 
dies bei den allgemeinbildenden 
Schulen ein Anstieg von mehr als zwei 
Drittel. Bei den beruflichen Schulen 
lag der Anstieg bei gut 40 Prozent. 
[mehr]. 

Bildungsausgaben und Bildungseinnahmen 2018 

Bildungsausgaben und -einnahmen  
der Stadt Schwabach in € im Jahr 2018 

Städtischer 
Zuschussbedarf 
(=ordentliches Ergebnis) 

Grundschulen -1.694.829 
Mittelschulen -859.338 
Realschule -636.906 
Gymnasien -1.017.756 
Schule am Museum -694.966 
allgemeinbildende Schulen -4.903.796 
Berufsschule -237.943 
Wirtschaftsschule -3.057.771 
BOS -196.777 
berufliche Schulen -3.492.490 
Sonstiges (Schülerbeförderung, 
Medienzentrum, Schulweghelfer, 
Verkehrserziehung, Verwaltung, 
Turn/Sporthallen) 98.851 
Schulen gesamt -8.297.434 

 

Quelle. Kämmereiamt Schwabach, Bildungsbüro im Schul- und Sportamt, 2020 
 

 

 

 
Der städtische 
Zuschussbedarf lag 
2018 bei 4,9 Mio für 
allgemeinbildende 
Schulen  und bei 3,5 
Mio für berufliche 
Schulen. 
 
Bei einer Gesamt- 
schülerzahl von 5886 
im Schuljahr 2018/19 
bedeutet dies rein 
rechnerisch 
Ausgaben von 1.443 
Euro/Schüler. 
 
Vier Jahre vorher lag 
der Wert noch bei 
gut 960 Euro, aller-
dings bei einer 
größeren Anzahl von 
Schülern. 
 
Für die Kindergärten 
wendete  die Stadt 
im Jahr 2018 oder 
1,3 Mio. Euro auf. 
Bei 1154 betreuten 
Kindern zwischen 0 
und 6 waren dies  
ca.1100 Euro pro 
betreutem Kind. 
 
Im Nachtragshaus-
halt 2019 für Investi-
tionen entfielen 8 
Prozent auf den 
Schulbereich, insb. 
auf Schulbausanie-
rungen und eine ver-
besserte IT-Ausstat-
tung. 
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